
Liebe Mitglieder und Freunde, 

mit der Neuwahl des Landesvorstands des BDK Berlin geht nun auch die Betreuung des Newsletters in neue Hände über. Ich bedanke mich für Ihr 
Interesse und Ihre Rückmeldungen und setze weiterhin auf Ihre Unterstützung und Mitwirkung bei unserer Verbandsarbeit! 

Viele Grüße, Stephan Wahner 
(ehemaliger Vorsitzender BDK Landesverband Berlin) 

+++ 

Liebe Berliner BDK-Mitglieder, Kolleg*innen und Freund*innen, 

dieser Newsletter steht im Zeichen von Veränderungen. 

In der Mitgliederversammlung am 28.10.2021 in der Jugendkunstschule Pankow wurde ein neuer Vorstand gewählt. Nachdem Stephan Wahner 
angekündigt hatte, aufgrund der beruflichen Anforderungen als Schulleiter der Carl-Human-Grundschule den 1. Vorsitz abzugeben und die 2. 
Vorsitzende, Verena Gruber-Ballehr, als neue Fachaufsicht Kunst für die Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie seit Sommer 2020 ähnlich 
gut ausgelastet ist, waren Nachfolger*innen gefragt. Als neue Vorsitzende stellten sich Nanna Lüth und Antje Winkler gemeinsam als Team zur Wahl. 
Nach einer engagierten Diskussion über bestehende und zukünftige Aufgaben und Themenfelder für den BDK Berlin wurden beide einstimmig von den 
anwesenden Mitgliedern gewählt (Lüth als 1. Vorsitzende, Winkler als 2. Vorsitzende). Für Kontinuität im Vorstand sorgt Beate Klein, die sich bereit 
erklärte, auch zukünftig für die Finanzen, die Website und die Museumsreihe verantwortlich zu sein, und die für das Amt der Kassenführung 
wiedergewählt wurde. 

Bei dieser Gelegenheit möchten wir uns sehr bei Stephan Wahner und Verena Gruber-Ballehr für ihr außerordentliches und langjähriges Engagement als 

Vorsitzende bedanken und hoffen, dass Ihr dem Verein als Mitglieder des erweiterten Vorstands weiterhin beratend zur Seite steht.  

Im kommenden Monat werden die bisherigen und neuen Vorstandsvorsitzenden sich mit der Übergabe und Perspektiven für das neue Jahr beschäftigen. 
Wir melden uns wieder und werden Schritt für Schritt konkretisieren, wie wir gemeinsam für mehr Sichtbarkeit guter Praxis, eine zeitgemäße schulische 
wie außerschulische Kunstpädagogik und Medienbildung eintreten können. 

Die Themen des Newsletter 2-2021 sind: 

• SELFIE UND PORTRÄT (Zoom) Fortbildungsangebot des BDK Berlin/Brandenburg 
• Nanna Lüth und Antje Winkler – Der neugewählte Vorstand des BDK Berlin stellt sich vor 

• Die Museumsreihe im Dezember 2021 



• Labor der Möglichkeiten – Antidiskriminierung in der Praxis 
• Auf der Suche nach der 5. Dimension: Online-Arbeitstagung Fachdidaktik Kunst und Design 

(u.a. mit Felix Stalder, Medienwissenschaftler Schweiz)  

Ideen und Hinweise von Ihrer/Eurer Seite – ob per Mail an berlin@bdk-online.info oder bei einem der geplanten Ausstellungsbesuche – sind sehr 
willkommen! 

Einen gesunden und inspirierten Herbst wünschen wir. 
 
Mit freundlichen Grüßen, Nanna Lüth | Antje Winkler | Beate Klein 
(für den Vorstand des BDK Landesverband Berlin) 

SELFIE UND PORTRÄT (Zoom) Fortbildungsangebot des BDK Berlin/Brandenburg 

Der BDK Berlin/Brandenburg hat eine kleine feine Fortbildungsreihe SELFIE UND PORTRÄT entwickelt und lädt sehr herzlich ein, diese Angebot 

wahrzunehmen, auszuprobieren und durchaus auch mit anderen Kolleg*innen zu teilen. 

1. Hack yourself and your selfie! Fotografieren, Inszenieren mit und vor dem Smartphone mit Klaus Küchmeister. 23.11.21, 19:00-20:30, Anmeldung bis 
zum 19.11.21. 
Im Vortrag werden didaktische und methodische Impulse zur Einbindung des Phänomens Selfie in den Kunstunterricht vorgestellt und Schülerarbeiten 
präsentiert. Das Thema Selfie im Kontext analoger Selbstbildnisse zeigt digitale Selbstdarstellungen von Jugendlichen, die mit und vor dem Smartphone 

"gehackt und inszeniert" wurden. 

2. Porträts – Selbstgestaltung und Beziehungsarbeit Porträts der frühen Neuzeit kunsthistorisch und kunstdidaktisch betrachtet mit Prof. Dr. Ulrich 
Heinen. 7.12.21, 19:00-20:30, Anmeldung bis zum 3.12.21. 
Portraits dokumentieren und stiften Beziehung, Zusammenklang und Ver-Antwortung des Portraitierten zu, mit und für sich selbst, die Gemeinschaft und 
die Welt. Im Vortrag und in gemeinsamen Werkanalysen macht der Workshop die künstlerischen, pädagogischen und kunstpädagogischen 
Elementarprinzipien Relationalität, Resonanz und Responsivität (Jochen Krautz) an Portraits der Frühen Neuzeit kunsthistorisch und kunstdidaktisch 

fruchtbar. 

Nach der Anmeldung unter: katja.frick@kabelmail.de oder brandenburg@bdk-online.info geht Ihnen der Zoom- Link zu. 

 
Nanna Lüth und Antje Winkler – Der neugewählte Vorstand des BDK Berlin stellt sich vor 
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Die neuen Vorsitzenden stellen sich vor: Nanna Lüth, Dr. phil., arbeitet und forscht in den Bereichen Kunst, Kunstpädagogik und Medienbildung. Sie 
engagiert sich für eine inklusive und dekonstruktive kunstpädagogische Praxis. Nach vielfältigen Berufserfahrungen in der Kunstvermittlung und 
Forschung war sie von 2013-21 Juniorprofessorin für Kunstdidaktik/Geschlechterforschung an der Universität der Künste Berlin. Von 2018-20 vertrat sie 
die Professur für Kunstpädagogik/-didaktik an der Universität Duisburg-Essen. Aktuell gibt sie Seminare und Fortbildungen im Bereich der künstlerischen 
Lehrer*innenbildung. Ihre Arbeitsschwerpunkte sind: kunst- und theoriebasierte Methodenentwicklung, die Öffnung und Diversifizierung von 
Bildungsinstitutionen sowie Diskriminierungskritik und Humor. Neu erschienen: Nanna Lüth (Hg.): Schule, Körper, Social Media. Differenzen reflektieren 
aus kunstpädagogischer Perspektive, München: kopaed. www.nannalueth.de 

Antje Winkler hat als Stipendiatin der Hans-Böckler-Stiftung Kunst und Geschichte auf Lehramt für Gymnasium an der TU Dresden studiert. 2020 
promovierte Sie bei Prof. Dr. Marie-Luise Lange an der TU Dresden mit der Arbeit zum Politischen Potential postdigitaler Kunst. Sie lehrt als Dozentin an 
der Universität der Künste Berlin sowie an der Uni Bielefeld und arbeitete in den letzten Jahren als Lehrerin an einem Berliner Gymnasium (2017-2021). 
Künstlerisch arbeitet sie u.a. an Lecture-Performances (Performance Garten 7 "Deborah geht dazwischen", 2020). Forschungsschwerpunkte sind 
Politische Ästhetik und Gegenwartskunst, Zeitgenössische Didaktiken, Postdigitale Ästhetik und ihre Potenziale für gegenwartsbezogene 
Vermittlungsansätze.  

Für weitere Infos: bdk-online.info/be-de  

 
Die Museumsreihe im Dezember 2021 

Der BDK Berlin bietet seinen Mitgliedern regelmäßig einen Museumsbesuch an. 

• 04.12. Ferdinand Hodler und die Berliner Moderne – Berlinische Galerie, 11:00, Treffpunkt: 10:45 vor dem Haupteingang, im Anschluss im 
Museumscafé Austausch, Essen/Trinken. 

Informieren Sie sich dazu bitte auf der Homepage des BDK Berlin bdk-online.info/be-de. Melden Sie sich frühzeitig an, da manche Führungen nur mit 9 
Personen zugelassen sind. Sie bekommen dann eine Nachricht, ob Sie berücksichtigt werden konnten. Bitte informieren Sie sich über die am Tag des 

Besuchs aktuellen Hygiene-Regeln. 

Weitere Ausstellungen, z.B. zu Thomas Schmit, Alicja Kwade, Tatjana Doll und Alexander Calder sind in Planung.  

 
Labor der Möglichkeiten – Antidiskriminierung in der Praxis 

Mittwoch, den 1. Dezember 2021 | Von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr (inkl. Mittagspause) | Workshopleitung: Anja Schütze 
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Ich möchte, dass meine Institution / mein Arbeitskontext diverser und Antidiskriminierung zum Standard wird. Wie kann ich dabei Mitarbeitende 
einbeziehen, die sich noch nicht so lange mit Antidiskriminierung beschäftigen und wie können wir als Team unsere Bemühungen strukturieren? Und wie 
können wir perspektivisch die Strukturen unserer Institution nachhaltig verändern? 
 
Ein Werkzeug für methodische Unterstützung dabei ist der "Ressourcenbogen", mit dem Diversity Arts Culture seit einer Weile arbeitet. Aber wie 
funktioniert der Ressourcenbogen in der Praxis? [...] Im Workshop wollen wir das Werkzeug auf den Prüfstand stellen und es im Austausch mit 
Kolleg*innen, die selbst aktiv Antidiskriminierungsmaßnahmen in ihren Kontexten umsetzen, weiterentwickeln. | Der Workshop hat das Level 3: Level 3 
beschäftigt sich mit der gelungenen Umsetzung des diskriminierungskritischen Wissens in die Praxis.  
 
Die Anmeldung zu dem kostenfreien Workshop ist bis zum 12. November möglich. Weitere Informationen u.a. zum Anmeldeverfahren finden Sie hier: 
diversity-arts-culture.berlin/angebote-und-veranstaltungen/workshop/labor-der-moeglichkeiten-antidiskriminierung-der-praxis 

 
Auf der Suche nach der 5. Dimension: Online-Arbeitstagung Fachdidaktik Kunst und Design 

Am 3. und 4. Dezember 2021 (via Zoom) werden die Arbeitsergebnisse der beteiligten Akteur:innen vorgestellt, besprochen, diskutiert und 
weiterentwickelt. Darüber hinaus werden einschlägige Referent:innen eingeladen, ihre Expertise in Workshops oder Keynotes zu vermitteln und die in 
den Gruppenprozessen generierten Inhalte und Fragen im Fachdiskurs einzubetten. paul.zhdk.ch/course/view.php?id=1683 

_______________________________ 
Datenschutzhinweis: Der Newsletter des BDK Berlin wird an BDK-Mitglieder aus Berlin und Brandenburg versandt, die eine E-Mail-Adresse in den Mitgliedsunterlagen hinterlegt 
haben. Ein Versand an weitere Interessenten erfolgt nur auf Anforderung. Neubestellungen und Änderungsmitteilungen bitte an berlin@bdk-online.info. Die im Verteiler 
gespeicherten Daten (Name und E-Mail-Adresse) werden ausschließlich für den Newsletter verwendet und nicht an Dritte weitergegeben.  

Die Abbestellung des Newsletters ist jederzeit möglich, per E-Mail an berlin@bdk-online.info mit dem Betreff "BDK-Newsletter abbestellen"! 
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